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Analyse von Weltrekorden in einigen 
zyklischen Sportarten

Die Abhängigkeit der Weltrekordzeit t
von der Distanz x für die Sportarten
Schwimmen, Laufen, Eisschnelllaufen
und Radfahren lässt sich mit befriedigen-
der Genauigkeit wiedergeben durch die
Formel t = xab.
Die Konstanten a und b sind für die je-
weilige Sportart spezifisch.
Gleichsetzen einer Leistungsbilanz für die
mechanische Seite mit der Leistungs-
bereitstellung der biologischen Seite er-
gibt für die Weltrekordzeit 

t = (cF/cp) x          .

Diese Gleichung hat die selbe Form wie
die zuvor gezeigte.

Die Abweichungen der Rekordzeiten von
dieser Formel sind systematisch und las-
sen sich neben der zu erwartenden
Streuung und dem Starteinfluss auf ein
überraschendes Phänomen zurück-
führen. In einem Diagramm  
log v = f (log t), wobei v = x/t  die
Durchschnittsgeschwindigkeit bedeutet,
kann man für alle Sportarten im Bereich
von 2 bis 3 min einen deutlichen Knick-
punkt beobachten. In Richtung kleinerer
Rekordzeiten nimmt die Geschwindigkeit
deutlich zu. Dieser Punkt soll Übergangs-
punkt heißen, weil er den Übergang zwi-
schen einem Lang- und einem Kurzzeit-
bereich in der Energiebereitstellung mar-
kiert. Da der Übergangspunkt nicht sport-
artspezifisch ist, muss er mit der biologi-

schen Leistungsbereitstellung zu tun ha-
ben. 

Am Beispiel Laufen wird dargestellt, dass
die Formel t = xab auch bei geringerem
Leistungsvermögen, z.B. bei früherem
Weltrekord-Niveau oder für Seniorinnen
und Senioren, Gültigkeit hat. Es zeigt sich,
dass auch hier der Übergangspunkt exis-
tiert, und es plausibel ist, dass er in allen
hier untersuchten Sportarten unabhän-
gig vom Leistungsniveau auftritt.

Eingegangen: 10.7.2005
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